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I nicht ganz mit Unrecht daß in dieſem Falle die Reformen

Rophane zu wo ſich

M kau ſeiner harrte

R rtellungen Englands um die Türkei zu einem ſechswöchent

ſeines Landes erhält Wenn die rumäniſche Regierung dies

Pkenntniſſe Staatsrath Sievers bereiſt gegenwärtig in hohem

P loſe Werkzeuge des Biſchofs ſind ſondern neben den kirchlichen

J canzleien eine Anzahl vom Staate abhängiger weltlicher Be

ein weißes Tuch aus der Taſche das er aus den Falten ſchlug
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Politiſche Ueberſicht
9n Conſtantinopel hat man wie zu erwarten ſtand die

R eerungen des Generals Jgnatieffs abgelehnt Man will
bar die Reformen welche beabſichtigt ſind durchführen allein
hittet ſich jede fremde Einmiſchung Rußland meint aber

e

nig zu bedeuten haben würden Die heilige Nacht des
amazan für welche man eine Revolte gefürchtet verlief ganz
gig Es iſt die Brautnacht des Padiſchah die Nacht in

PJelcher die Welt erſchaffen ward und ſpäter der heil Gabriel
e erſte Sure des Koran auf die Erde brachte Jn ſeinem
länzenden Staatskaik begab ſich Abdul Hamid gegen Abend
jach der Moſchee Nusretieh in Tophane wo er einige Zeit
m Gebet verharrte Draußen wurde unterdeß ein prächtiges
Feuerwerk abgebrannt das ſich den glänzendſten des Kryſtall
halaſtes in London an die Seite ſtellen konnte Der Sultan
elbſt ſchaute dem Schlußeffecte von dem kaiſerlichen Kiosk in

alle hohen Staatswürdenträger einge
nden hatten und kehrte dann wieder zu Waſſer unter Hur

ahgeſchrei der Soldaten Lang lebe der Padiſchah nachDdolmabagdſche zurück wo eine ine auserleſene Palaſtjung

Was Rußland thun wird geht aus folgender peters
urger Nachricht hervor welche ſagt Sollten die erneuerten

lichen Waffenſtillſtande unter gewiſſen Garantien für die
Chriſten des osmaniſchen Reiches zu bewegen keinen Erfol

cheinen in welchem der Kaiſer erklärt daß er nicht als Er
eberer auftrete und einzig und allein das Schwert ziehe um
den bedrückten Chriſten der Türkei ein menſchenwürdiges Da
ſein zu erkämpfen Mit Rumänien iſt bereits am 6 October
ein Bündniß abgeſchloſſen worden nach welchem Fürſt Karl
72,000 Mann Hülfstruppen ſtellt und dafür ſobald die Sache
a abgelaufen iſt den Königstitel und die Selbſtſtändigkeit

e

beſtreitet ſo lügt ſie einfach Der Director der fremden Be

Auftrage die römiſch katholiſchen Domcapitel im Königreich
Polen wie man hört zu dem Zweck eine Umgeſtaltung der
ſelben in der Weiſe vorzubereiten daß ſie nicht mehr willen

auch den Staatsintereſſen dienen Letzterer Zweck ſoll nament
lich dadurch erreicht werden daß in den biſchöflichen und Dom

amten angeſtellt werde Auch geht die Regierung entſchieden

Aus Oeſterreich kommt immer wieder

vor wenigen Tagen ein Leitartikel der Düſſeldorfer ZeitungPhaben ſo würde der Einmarſch ruſſiſcher Heere in die Türken r ſſelvorfer Zeitung
Junmittelbat ſtattfinden Zu gleicher Zeit würde ein Manifeſt

ichten

e mit A

die Nachricht Grafſ ſchmäht ſoll ſeinen ungeſchwächt lebhaften Eifer für ein Werk

Andraſſy ſei die längſte Zeit Miniſter geweſen Die Deutſche an deſſen Anfängen er in der That einen ſo hervorragenden
Zeitung die ſich ſonſt weniger des Lügens befleißigt als an
dere wiener Blätter ſtellt ſeinen Abgang ſchon für die nächſte
Zeit in Ausſicht Wir werden es abwarten

England beabſichtigt ſich völlig neutral zu halten weil
ohne Bundesgenoſſen doch weiter nichts als ruſſiſche Prügel
u holen ſind An den engliſchen Börſen ſind die ruſſiſchenPapiere um 20 pCt gefallen

In Frankreich ſoll abermals eine Jeſuitenuniverſität ge
W werden wahrſcheinlich in einer Stadt des Südens

n den Oſtpyrenäen finden heftige Ueberſchwemmungen ſtatt

Deutſches Reich
Die Kaiſerin wird wie der Anz mittheilt am

26 d M in Coblenz und Ende November wie alljährlich
in Berlin eintreffen

Der Ober Präſident von Schleſien Graf v Arnim
Boytzenburg hat wie die Kr Ztg hört ſeine Ent
irren wenn man dieſen Schritt mit der neueſten Verurthei
lung des Grafen Harry v Arnim eines Schwagers des Ober
Präſidenten in Verbindung bringt

Verſchiedene Blätter wiederholen jetzt das Gerücht wo
nach die Regierung mit dem Gedanken umgehe falls ſich aus
den Landtagswahlen keine zuverläſſige Mehrheit ergebe das
Abgeordnetenhaus aufzulöſen und einen neuen Appell
an das Land zu richten Alsdann würde die Regierung ſelbſt
mit einem feſten greifbaren Programm vor die Oeffentlichkeit
treten welches ſich mehr demjenigen der Conſervativen als
dem der Nationalliberalen anſchließen dürfte Jn einem
Augenblicke wo das Abgeordnetenhaus noch nicht einmal gewählt iſt und faſt ein Vierteljahr vor dem zu erwartenden

Zuſammentritt des Landtages werden ſchwerlich ſchon Er
wägungen ſolcher Art ſtattgefunden haben und noch viel weniger
n ein beſtimmter Actionsplan für dieſen Fall ſchon jetzt
vorliegen

Jn den letzten Wochen ſind gegen die Verwaltung des
GeneralPoſtmeiſters Dr Stephan in gewiſſen Organen hef
tige Angriffsartikel erſchienen gegen dieſelben richtete ſich nun

von Seiten des
ändige Zuſchrift

Berlin 18 October 1876
Ew Wohlgeboren erwenger ich nicht für die gef Ueberſen

dung der Nr 289 der Düſſeldorfer Zeitung meinen verbind
lichſten Dank zu ſagen mit dem Hinzufügen daß es im Jntereſſe
der Wahrheit und des Anſtandes gewiß mit Genugthuung zu
begrüßen iſt wenn in der Preſſe ſich auch Stimmen gegen die
ſchmählichen Verunglimpfungen mannhaft erheben denen in
heutiger Zeit Niemand entgehen zu können ſcheint auch wenn
all ſein Sinnen und Streben nur dem Wohl des Allgemeinen
und der Förderung des Glückes der ihm Anvertrauten gewidmet
iſt Mit vollkommener Hochachtung Jhr ergebener Dr Stephan

Die neueſten Nachrichten über das Ergebniß der Ver
handlungen im Juſtizausſchuſſe des Bundesraths für das
Schickſal der großen Juſtizreform lauten erfreulicher
weiſe ungleich günſtiger als man bis geſtern zu hoffen wagte
Die Nat Ztg ſchreibt in ihrer geſtrigen Nummer Nicht
nur die Juſtizminiſter der Mittelſtaaten welche ihren guten
Willen für die Vereinbarung der Juſtizgeſetze in allen Ton
arten durch die Preſſe hatten verſichern laſſen auch Herr

Daraufhin iſt dem Redacteur dieſer Zeitun
GeneralPoſtmeiſters die nachſtehende eigen
zu Theil geworden

mit der ſrer um an den römiſch katholiſchen ClericalSemi
narien Profeſſoren ruſſiſcher Nationalität anzuſtellen

22 Sturmfluth
Roman in ſechs Büchern von

Friedrich Spielhagen
Fortſetzung

Sie neigte das Haupt daß er ſie auf die Stirn küſſen
konnte und hielt ihm mit beiden Händen den Teller hin von
dem er eines der Butterbrode nahm und alsbald zu eſſen be
gann zwiſchendurch einige Worte ſprechend die Reinhold aus
der Ferne nicht verſtehen konnte ſo wenig wie des Mädchens

Antwvorten Aber er hätte darauf ſchwören mögen daß es
Kebesworte waren die da gewechſelt wurden denn von Zeit
zu Zeit ſtrich der Alte mit der Linken in der Rechten hielt

das Butterbrod über das aſchblonde Haar während auf
des Mädchens lieblichem S welches er jetzt im Profil
ſah fortwährend ein glückſeliges Lächeln ſpielte Und nun
hatte der Alte auch ſein zweites Butterbrod verzehrt er zog

n ſich damit über den Mund zu ſtreichen dann wieder in
diſelben Falten legte und in dieſelbe Taſche ſteckte e

s Mädchen wie im Anfang ihm ihre Stirne zum Kuß ent
arneigte Der Alte trippelte davon und ſtand jetzt in der
ür mit der Hand winkend die Blinde winkte und nickte

zurück bis er verſchwand gerade als ob ſie Alles geſehen was
ie doch nur mit den leiſen Ohren hörte oder nach den Se
unden abmaß die wahrſcheinlich immer genau dieſelben waren

v ieber hob ſie mit demſelben blumenhaſtlieblichen Ausdruck
de holden Geſichtes die Augen zur Sonne nahm den Teller
de ie vorhin in der Linken getragen in die Rechte und ſchritt
n Weg den ſie gekommen zurück mit den Fingerſpietzen
den dritten Stab des Gitters leicht berührend

Reinhold hatte die ganze Scene beobachtet ohne ſich von
d Stelle zu bewegen Die arme Blinde konnte ihn ja
v ben und der Alte hatte nicht ein einziges Mal herüber

Antheil hatte nachdrücklichſt betont haben 8 wird denn
auch verſichert daß der Juſtizausſchuß in einer ganzen Reihe
von Beſtimmungen dem Bundesrathe e iehlt unter Auf
gabe ſeiner früheren Beſchlüſſe das Ergebniß der zweiten Be
rathung der Reichstagscommiſſion anzunehmen leider ſchwin
det mit der Abreiſe des Hrn v Mittnacht welcher das Referat

über die für dasraths übernommen hat je
des letzteren noch rechtzeitig genug erfolgen werde um ehe der
Reichstag an die Berathung der Commiſſionsberichte geht

lenum des Bundes
jede Ausſicht daß die Beſchlußfaſſung

eine letzte Verſtändigung mit der ReichstagsCommiſſion zu
verſuchen Jedenfalls wird der Bundesrat
über die noch ungeſchlichtete Differenz
die zweite Leſun

tag in dieſem t tdesrath gegen ſeine Commiſſion Recht geben dürfte ſo wird
eine Erneuerung des Commiſſionsmandats welches mit den
Plenarbeſchlüſſen über die Commiſſionsberichte erliſcht unum
änglich ſein um zwiſchen der zweiten und dritten Leſung den

ch
herbeizuführen welche in den organiſchen Zuſammenhang der
Geſetze eingreifen

laſſung aus dem Staatsdienſte beantragt Man wird nicht

nämli
DiöceſanUnterrichtsanſtalten die Acten mehrerer
Pfarrſtellen

enthält eine Edictalladung
welcher 1 der frühere Biſchof von Münſter Dr Brink
mann 2 deſſen früherer Generalvicar Dr Gieſe öffentlich

da ihr An ptpole unbekannt ſei zum Audienztermin auf
den 7 Decem

Anklage der königl t nAnklage beſchuldigt den Biſchof und den Generalvicar in ihrer
früheren Eigenſchaft als Beamte gemeinſchaftlich fremde in
amtlicher Eigenſchaft empfangene Gelder unterſchlagen zu
haben nämlich 40,000 Thlr Bisthumscapitalien 3000 Thlr
Gelder der DiöceſanFeuerverſicherungscaſſe 60,000 Mark
Grundſchuldbriefe des Collegium Ludgerianum Der General
vicar iſt außerdem angeklagt zahlreiche ihm amtlich anver
traut e Acten vorſätzlich bei Seite geſchafft zu haben

ſeine Erklärung
leich beim Eintritt in

vollſtändig abzugeben haben Da der Reichs
tadium ſchwerlich in allen Punkten dem Bun

ließlichen Ausgleich wenigſtens über alle diejenigen Punkte

Das Amtsblatt der a zu Münſter vom 21 ds
es Kreisgerichts daſelbſt nach

er vorgeladen werden um ſich gegen eine ſchwere
taatsanwaltſchaft zu verantworten Die

die Acten des Bisthumsvermögens der fünf großen
Hundert

Endlich iſt der Generalvicar laut Amtsblatt
auch der Unterſchlagung reſp Beiſeiteſchaffung der Acten und
Werthpapiere der Stiftung Ferdinand 190,000 Thlr und
dreier anderer Stiftungen angeklagt

wiewohl ſich im Sinne der

Man darf auf die Auf
ſchlüſſe der betreffenden Gerichtsverhandlung geſpannt ſein

ngeklagten unſchwer erkennen
läßt daß ſie Gelder und Acten nur an ſich genommen haben
um ſie vor der Raubgier des Staates in Sicherheit zu

die überhand nehmenden
einſchreiten und die Verkäufer dieſer letzteren
Beſtrafung ziehen laſſen
werthe Maßregel auch auf die Verfälſcher anderer Lebens

bringen

Höherer Weiſung zufolge ſollen die Polizeibehörden e
ehlverfälſchungen nachdrücklich

z gerichtlichen
Hoffentlich wird dieſe höchſt lobens

mittel ausgedehnt

Dr Leonhardt der ſolche Fühlung mit der Oeffentlichkeit ver

Die amtliche Veröffentlichung der Liſten der deutſchen
Ausſteller welche in Philadelphia Auszeichnungen erhalten
haben wird erſt Anfangs November erfolgen

Enzler hat au
dem König von

Der zum Biſchof von Speyer ernannte Stiftsdecan
das Bisthum thatſächlich reſignirt und

aiern bereits ein desfallſiges Geſuch ein
gereicht

Eine Verſammlung der berliner Buchd ruckereibeſitzer

immer verfolgte er die Bewegungen des Mädchens mit athem
loſer Aufmerkſamkeit jede dritte Stange mit ihr berührend
als ob er ſich ſelber an dem Gitter hintaſte im Geiſt die Füße
leicht und gleichmäßig aufſetzend wie ſie es nach dem leichten
und gleichmäßig ſchwebenden Gang thun mußte ihres Wieder
erſcheinens hinter einem Weißdornbuſch der an dem Gitter
wuchs und ſie jetzt ſeinen Blicken entzog harrend wie der
Schiffer des Wiederaufleuchtens eines Sternes harrt den er
beobachtet und den auf Sekunden welche er zählt eine vor
überziehende Wolke verbirgt Aber ſie kam in der Zeit welche
verfließen konnte nicht zum Vorſchein dafür bewegte ſich der
Buſch Vielleicht wollte ſie ein Zweiglein abpflücken und konnte
nicht damit zurecht kommen im Nu war er durch das Gar
tenpförtchen an ihrer Seite

Ein Dorn des Buſches hatte aus dem Gitter hervorragend
den im Winde wehenden cSrtel ihres weißen Schürzchens er
faßt und wollte nicht loslaſſen wie geduldig ſie ſich auch be
mühte die Störung zu beſeitigen

Verſtatten Sie mir ſagte Reinhold
Sie hatte noch bevor er bis zu ihr gekommen ſich aus ihrer

gebückten T aufgerichtet und r ihr Geſicht zugewandt
das jetzt als er ſprach von dem lieblichſten Roth übergoſſen
wurde Sonſt war keine Spur von Verlegenheit oder gar
Schrecken in den reinen Zi e

Ich danke Jhnen Herr Capitain ſagte ſie
Der ſüße melodiſche Klang ihrer Stimme harmonirte

ch mit dem kindlichheitern Lächeln das die Worte
egleiteteWoher wiſſen Sie Fräulein Cilli daß ich es bin der mit

Jhnen ſpricht ſagte Reinhold indem er ſich niederbeugte und

den leichten Stoff aus dem Dorn löſte
Von ihm von dem Sie wiſſen daß ich Cilli heiße und blind

bin von W
Wollen Sie meinen Arm nehmen Fräulein Cilli und mir

erlauben daß ich Sie bis an hre Wohnung geleite ich
vermuthe in dem Hauſe da gerade vor uns

z Daran dachte er ſelbſt aber jetzt erſt Das rührende Bild
atte ſeine Seele wie mit einem Zauber deſanen gehalten

der Zauber hatte ihn noch nicht losgelaſſen denn noch

Jch gehe ſicherer allein aber Jhre Hand wenn Sie mir
die einmal reichen wollten

Ganz wie er geſagt hat flüſterte ſie wie mit ſich ſelbſt
ſprechend ſeſt und männlich eine gute eine treue Hand

Sie hatte ſeine Hand losgelaſſen und ſo gingen ſie neben
einander ſie am Gitter die Stäbe wieder ſtreifend er dicht
an ihrer Seite ohne einen Blick von ihr zu verwenden

auf Hände

De Herr Anders das Letztere auch geſagt fragte erJa ſonſt hätte es mir die Hand ca ich verſtehe mich

Juſtus Hand iſt nicht ſo feſt obgleich er ſehr
arbeitet aber ſie iſt auch ſo gut

Und ſo treu ſagte Reinhold
Cilli ſchüttelte den Kopf mit einem Lachen das wie Schwal

bengezwitſcher ſüß und leiſe ertönte

Künſtler kann es
Nicht ſo ſagte ſie nicht ſo treu Er kann es nicht ſein kein

Der darf nur einen Stern haben ſein
Jdeal zu dem muß er fortwährend aufſchauen dem muß er
folgen wie die Könige aus dem Morgenlande dem Stern der
vor ihnen hinzog und zu Bethlehem über der Hütteblieb drinn die Krippe war mit dem Heiland ſtehen

ber ſonſt
ſonſt muß er frei ſein wie die Vögel dort oben in den Zwei
gen frei zu kommen und zu gehen und zu flattern und
zu fliegen und zu ſingen wie ihm um s

das Haus in welchem Cilli wohnte
ſpitzen an die eiſerne Säule gelegt in welcher das Gitter ab

Herz iſt
Sie hatten das Ende des Gitters erreicht vor ihnen lag

Sie hatte die Finger

ſchloß und hatte das Geſicht etwas nach oben gerichtet mit
einem ſeltſam träumeriſchen Ausdruck

Jch wünſche oft ich wäre ein Künſtler ſagte ſie aber ein
Seemann das möchte ich doch noch lieber ſein Wenn ich
recht wunderſam träume dann fliege ich über die Lande auf
weit ausgeſpannten Flügeln Unter mir grüne Wieſen und
dunkle Wälder und Aberland das iu goldenen Saaten wogt
Silberbäche ſchlängeln ſich von den Bergen und rauſchen zu

Sie Ken ihm eine kleine zarte weiße Hand entgegen die
Reinhold mit einem Gefühl der Ehrfurcht berührte

ſammen zu
blinken die immer

je tiefer ſie ſich neigt und je roſiger die Ströme
und die
um ſo mehr ergreift mich
ehe ich es ſehe was ich nicht kenne wovon i

t großen Strömen welche im Glanz der Sonne
ie immer tiefer nach dem Horizonte ſich neigt Und

i deſſennen wiederſpiegelneine große Angſt ſie könnte ger
nur weiß daß

uppeln der Dome die ſich in

es ganz überaus herrlich und groß und majeſtätiſch iſt Und
dem Augenblicke wo die Sonne ſo tief ſo tief ſinkt daßan



rung der berliner Kaufmannscha c zu erMee ie ederunn seien sich an der ani Wellen elug
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stehen als deutsche
ieser Feier beabsichtigt man dem Reformator Pommerns

genha en welcher vor mehr als 300 Jahren an der hiesigen
tadtscule das Rectorat bekleidete und naH dem schon das

hiesige Stadtgymnasium seinen Namen erhalten ein Standbild
zu errichten

Defterreich
In der Siktng des Finanzausschusses vom 25 d erklärte

der ungarische Minister für Laudröver habigung Szende
v Kevesztes in Beantwortung einer bezüglichen Interpellation
daß nöthigenfalls 217 000 Honveds innerhalb acht Tagen voll
ständig ausgerüstet und mobilisixrt werden könnten

Türfei
Die türkische Regierung hat an ihre Vertreter im Auslande

über das bereits entde te Complott gegen das Leben ves Groß
vezier8 und Midhat Paschas eine Mittheilung gelangen lassen
in welcher hervorgehoben wird daß die Ruhe in Constantinopel
bei der Entdeung der Verschwörung und den darauf folgen
dent Verhaftungen nicht gestört worden sei

Das in Constantinopel verbreitete Gerüht von dem Aus
bruche von Unruhen in Jamboly in Bulgarien wird von der
Regierung als unbegründet erklärt Nach einem Telegramm
des Gouverneurs von Islimia Sliwno sei die Ruhe nicht
gestört worden auch sei kein Mord in Jamboly vorgekommen

Fürst Nikita hat den bei ihm accreditirten Vertretern der
auswärtigen Mächte officiell mitgetheilt daß er aus zwingen
den Opportunitätsgründen keinen längeren als einen sechs
wöchentlichen Waffenstillstand annehmen könne
EEAFREKÜEEEEEESUKEEEEEEERLEEEEEEUEEEEEEESG FEEESEEEEE USES IEE BEH NEISEEESTEESEEESERE ZEE EU EIEERINESEEEIE IESE ZIEZ EEE EIE ISIN

Salle den 25 October
Zu den bereits von uns angezeigten secs Litteraxria

Vorträgen für den Denkmalsfond find in dex Mühlmann schen
Buchhandlung Eintrittökarten zu haben Dieselben kosten für
einen Vortrag 75 Pf für alle sechs Voriräge für eine Person
1 Thlr Familienbillets für alie Vorträge 2 Thlx Wir wün
schen daß eine recct zahlreihe Theilnahme diesem patriotischen
Unternehmen der Litteraria zu einem guten Erfolge verhelfe
Die Vorträge werden wie wir hören von den Herren Prof Dr
Herkbberg Prof Dr Opel Dr Thamhayn Dr phil Jahn Dr
Brauns und Dr Richter gehalten werden

Seit einigen Monaten bereits steht die neue Kapelle auf
dem Friedhof vollendet da vollendet in idrem geschmalosen
Aeußern vollendet in ihrem gefälligen Innern Nur wenig Sterb
lien war es bi8her vergönnt sie zu betreten da die Friedhofs
verwaltung sich weigert dieselbe zu übernehmen was wir vox
einigen Wochen über den baulichen Stand namentlich über die
vorhanden gewesene Undichtigkeit des Dache8 berichtet haben
halten wir aufreht und das Bauamt demgemäß den
Sciüüssel herausSzugeben Wer jedoch nicht abergläubich ist kann
von einer dex an der Nordseite der Kapelle stationirten Bahren
aus mit Leichtigkeit das Innere betrachten Wie sccon gesagt
präsentixrt fiß der Bau von Außen keine8wegs angenehm Die
rundbogigen Fenster und die romanisce Vorhalle contrastixen
seltsam mit den griechischen Akroterien auch die beiden Anbauten
an den Seiten ersheinen zu groß für den Mittelbau Dagegen
macht das Innere einen durccaus wohlthuenden Eindru k An
das rechtekige SHiff schließt sih an den Stufen erhöht die
Apsis mit dem Altar an leßterer von Holz ist marxmorartig ge
ftrichen und trägt aus den vorderen EXen je einen Leuchter Ueber
den Bogen der Apfis erbliät man auf Goldgrund gemalt von
Zander einen Christuskopf in Medaillon Foxm Die Wände des
Schiffes sind hell gehalten und durch stilvolle Ornamentmalereien
verständnißvoll gegliedext Der Fußboden mit Schiefer und
Thonplatten ausgetegt ist vox den an den Wänden herumlaufen
den Bänken mit Decken belegt Vielleiht würden die in die Sei
tengemächer führenden Thüren welche jezt zu niedrig erscheinen
durch etwas hinzugefügte Ornamentmalerei einen günstigeren Ein
dru d machen Leider mangelt der Kapelle jegliche Heizvorrich
tung so daß sie im Winter kaum benußbaxr sein dürfte Jeden
falls können wir den Wunsch nicht unterdrücken die Kapelle recht
bald unter der Botmäßigkeit der Kircchof3verwaltung zu sehen

Die gestrige Vorstellung im Circus Agoston wurde

Divogeneslaterne Die moderne Schneiderei ist speciell etwas fürDaunen die Metamorphose der Taschentücher die schließliH hübsch

ewaschen und geplättet aus einem eleganten Kästchen hervor
ommen ist allerliebst noFH bübscher wenn der Künstler das

Wasser in welchem die Tücßer gewaschen worden sind über das
Bublikum ausgießt und lauter Georginenbouquets niedexfallen
Der Circus war behaglich erwärmt die gestern gelegte neue
Heizröhrenleitung hat sich als
erwiesen Wir können den
ans bester Ueberzeugung empfe
That sehenswerth

MeteoxoloaiHe Station Vormitiags 8 Ufxr Wind 1
Barometer 28 13 Feudhtigkeitsgehalt der Luft 79,8
Thermometer 60

Beiterderivi dex deutihen Seewarte dei Hamburg
u

war hoch

Fnets und mehr als hinreichend
einc des Zaubersalons wirklich

len das Gebotene ist in der

der Sternwarte bei Pola
24 October 8 Uhr morgens Das Barometer

und zeigte Neigung zu weiterem Steigen Dabei war derHimmel trübe die Temperatur etwas gestiegen Die durcc den
johen Luftdru ia Skandinavien hervorgerufene östliche Luft
trömung in Mitteleuropa hatte aufgehört es herrschte ein ganz
shwacher Südost oder Windstille In Noxdeuropa war die
Temperatur über im übrigen Europa unter der normalen

BPBrovinzial Nachrichten
Wir richten an unsere Freunde in den Wahlorten die

Bitte uns schleunigst von den Resultaten der Abgeord
netenwahlen am Freitag zu benachrichtigen

c Wittenberg 21 Oct Der Umbau unseres Bahnhofes
reitet allmählig vorwärts Bei Anlage desselben wurde der

oden über einen Meter tief ausgeschachtet jeht muß derselbe
zwei Meter erhöht werden um die Kreuzung dex Bahnen den
neuen Vorschriften gemäß ausführen zu können Diese Exd
arbeiten sind zum garößten Theil beendet Der Neubau des
massiven Empfangs8gebäudes welches das alte aus Brett hergestellte
ersetzen soll ist von einem jüterbogker Maurermeister scon bis zur
2 Etage geführt Sämmtliche Gebäude werden neu und majsiv
gebaut da die einschränkenden Fortifikations Bestimmungen mit
der Entfestigung der Stadt ihre Gültigkeit verloren haben
Leider soll die ganze Nordseite des Bahnhofes mit einer /3 Mt
hohen aptichen Bretterwand eingeschlossen werden die allen
von Norden herkommenden Reisenden den näheren Weg nach
dem Billetamte abschneidet und ihnen einen Umweg von einer
Viertelstunde zumuthet Hoffentlich läßt die Direction auf die
Einsprache der Stadtbehörden wenigstens einen Zugang aufdieser Seite für das Publikum noh so lange offen bis das neue
Billetamt fertig ist das eine gänitigers Lage haben wird

Am Wahltage dem 27 d wird Vormittags 7 Uhr 45 von
Kösen 8 Uhr von Naumburg ein neutraler Extrazug
nac Weißenfels abgehen

Nicht nur an den Saaleufern sondern auch längs der Un
strut sollen in nächjter Zeit Leinpfade für Zugvieh ange
legt werden In beschränktem Maße haben wir an der Saale
aderdings shon seit längerer Zeit die Einrichtung daß an ein
zelnen Stellen die befrachteten Wasserfahrzeuge von Pferden ge
zogen werden so 3 B zwischen Dürrenberg und der weißen
feljex Herrenscleuse Die Weganlage soll aber künftig allgemein
durccgeführt werden Zum Scuße der Saaleufer werden neue
Bahnen angelegt und schadhafte ausgebesjert M

In der Zuckerfabrik zu Neugatter53leben ward ein beim
Reinigen ves Dampfkessels beschäftigter Arbeiter am Sonnabend
verbrüht indem man in dem Glauben daß der Mann mit seiner
Arbeit fertig gewesen und den Kessel wieder verlassen habe von
außen den Dampf in den Behä ter wieder einließ Dex Zustand
des Verwundeten soll ein bedenklicher sein

Sir die kleineren Eisenbahnen in
deren beabsichtigter Vereinigun fett einiger Zeit schon aesprochen
wird ist ein neues Project aufgestellt worden das wahrscheinlich
eher zu einer einheitlichen Betriebsführung gelangen läßt als
eine Fusion der verschiedenen Geselljicaften Es handelt sich
jierbei um eine General Pachtung der betr Linien für welche
ich bereits ein Unternehmer gefunden hat und für weiche auch
bereits detaillirte Vorschläge gemacct worden find Die Linien
welche in erster Reibe in Betracht kommen sind die Nordhausen
Sefitrter die Saal Unstrut die Weimar Geraer und die Saale

ahn
Die Personenposten zwischen Naumburg und Nebra

bez Bibra werden von jezt ab wieder über Naumburg Bahnhof
und Roßbach geleitet

Personal Chronik Der Ober und Geheime Regierungs
rath Crüger itt zum Stellvertreter des Regierungs Präsidenten
in Abwejenheits und Behinderungsfällen ernannt worden
Dem Appellation3gerichts Vice Präsidenten von Brandenstein
in Naumburg ist der Character als Geheimer Ober Justizrath
verliehen Dem Appellation3gerichtörath von Fischer ist die nach

üringen von

von Herrn Pref Charles Arbre gegeben Derselbe führte die
schwierigsten und überraschendsten Productionen gleichsam spie
lend aus Besondern Anklang fand die moderne Schneidexei
mit den Taschentüchern der verzauberte Taubenkäfig und die

sie alsbald verschwinden müßte da Het es vor mir
unermeßlich grenzenlos das heilige Meer Was ich da
empfinde das kann ich nicht beschreiben aber ich meine so
muß den Gestorbenen sein wenn sie in die ewige Seligkeit ein
iehen oder den guten großen Menschen wenn fie die That

ihres Lebens gethan haben die sie unsterblich macht
Ein paar Schwalben schossen zirpend durch die Luft die

Blinde hob die lichtlojen Augen
Die kommen übers Meer ich niht ih komme nur immer

bis an s Ufer nur immer bis an L Ufer
Zum ersten Mal zog es wie ein Schatten üver das liebliche

Gesicht das zu Reinhold emporshaute Aber im nächsten
Moment glänzte es wieder von dem kindlich heitern Lächeln

Ich bin rect undankbar sagte sie niht wahr Wie viele
Menschen sehen nie das Meer nicht einmal im Traume wie
ich nocc heute Nacht Justus kam an unserem Fenster
vorüber wir haben immer sehr spät Licht Da rief er hin
auf daß Sie angekommen und ein so guter lieber Mensch seien

so viel Wunderbares erzählt hätten von Ihren großen
großen Reisen Sie müssen mir auch davon erzählen wol
Jen Sie

Sie stre te ihm die Hand entgegen
Gewiß will ich es rief Reinhold ich fürccte nur daß Ihre

Träume viel unendlich viel schöner sind als Alles was ich
Ihnen erzählen könnte

Die Blinde schüttelte den Kopf
Sonderbar jo sagt der Papa auch immer und jetbst Justus

der doch ein Künstler ist und vor dem die Welt daliegt

Banu Suzzezeirztle

gesuchte Dienstentlassung mit Pension unter Verleihung des

Zu Kreißrichtern sind ernannt der Gerich
dem Kreisgericht in Heiligenstadt mit der Fun
Commissarius in Dingelstädt und der Gerichts
bei dem Kreisgeriht in Halle Der Referendariug
das Departement des AppellationsSgerichts in Ma
In das Departement des Appellation3gerichts in
übernommen der Referendarius Gabriel aus dem mw
des Appellationögerichts in Glogau und der Referent
ans dem Departement des Appellationsgericht iyDie Rechts8 Candidaten Walter Neubaur Heinrich

und Gustav Pebsch sind zu Referendarien ernannt Vim
ernannt der Kreisgerichts Secretair Gerichtökas m Fe
und Sportel Revisor Müller in Wittenberg um Da CoyRendanten bei dem Kreisgericht in Del biß de

Schmidt in Naumburg zum Secretair Geri
und Sportel Revisor bei dem Kreisgericht in WittBüreau Assistent Holtkötter in Osterfeld zum Secretair
Kreisgericht in Naumburg unter Belassung in seiner
bei der Kreisgerichts Commission in Osterfeld und
Diätar Knobioh in Fun zum Büreau Assistenten
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t DieKrei8gericht mit der Function bei der Kreisgerichtg denj

in Freyburg Der Kreisgerichtöbote und Executor
Heldrungen ist vom 1 Yanar 1877 ab mit Pension
Ruhestand verseßt Angejtellt find der HÜlfsbote inval
silierx Naumann als Bote und Executor bei dem Kreis he
Zeiß und der Hülfsbote und Gefangenwärter invalide zei

clichting als Bote Executor und Gefangenwärter 1
Kreisgericht in Meriehura mit der Function bei der Kreize

Commission in Schkeuditz deri
Aus Cötben kommt die Trauerkunde daß der

Rechtsanwalt Justizrath A Bramigk das Opfer eines W
nißvollen Unfalls geworden ist Auf einex vom Amtsratzs
in Gröbzig veranstalteten Jagd befand ar Rechtsanwal 3
mig während des Treibens an der Seite eines altey
burger Freundes als ein Hase in Schußweite erschien Vr
wollte das umgehängte Gewehr von der Schulter reißen un
rührte durch die hastige Bewegung die Schießwaffe seines y
mannes die sich sofort entlud und den Recht8anwalt m
Schläfe treffend ihn sofort tödtete Nach einer anderen Vz
wäre Bramigk über eine Stoppelfeld gestolpert und im Vest
ihn aufzurichten hätte si das Gewehr des Begleiten entl

na dem DO
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woM die
dern LSchreib v
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genomme
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mich in
welche sD

ist meine
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Gespräch

m sah man

Geplaude
gemacht

und das Schrotkorn seine gräßliche Flugbahn
Bramig 3 genommen Die Bestürzung war eine allgemeine
schre liche

Zum Zwe der Heranbildung brauchbarer tüchtiger x
araphen für den anhaltisccen Landtag ist seitens der
zoglihen Staatsregierung eine Aufforderung an junge Sty
beamte und Diätarien ergangen JZ jih an dem unentgeldli
Unterricht8cursus in der Stenographie zu betheiligen Zy
Cursus find zahlreihe Meldungen eingegangen

Stadt Theater I
Zum zehnten Mal ging am Dienstag Abend die Fledermay

über die Bretter gewiß ein Ereigniß für Halle sce Theatery
hältnisse Wenn die Dircction in früheren Jahren ein
fünf oder sec3mal zur Aufführung brachte so mußte sie ec
sehr zufrieden sein und nun gar eine Operette zehnmal
geben wo die Preise erhöht sind und das Parquet ganze für
zehn Silbergroschen kostet Gewiß verdient diesex Tag
Halle ji hben Theaterkalender roth angestrichen zu werden

Da liegt denn die Frage nahe woher dieser Erfolg Oh u aeme
Zweifel haben dazu die vortrefflichen Leistungen der darstellen Trauben
Künstler nicht minder als die gute Inscenirung beigetragen MW werden a
Hauvytgrund wird jedoch wesentlich in dem Werthe des Stic Dex
selbst zu suchen sein

Und docH haben wir kaum über eine Operette so viel wid
sprehende meist absprehende Urtheile gehört wie über W
Fledermaus Gleich nah den ersten Aufführungen hörte man
gewissen Kreisen das Stü allgemein verdammen und lebh
warnen jungen Mädchen den Besuch zu gestatten Ja eine Day
verließ bei der dritten Vorstellung mit ihrer Tochter in ziemli
ostensiblex Weise das Theater Dagegen sahen wir dieselben Leu
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Florence
angflotill

ntergan
sich mit größter Behaglichkeit Die sccöne Helena ansehen mffyydröeuge
daß wir ähnliche Urtheile über dieses Stü gebört hätten Zwi ier Sh
lich sicht sih ein Ehebrucch83 Drama im antiken Gewande we
bessex an als im modernen Costüme wo einem zu Gemüthe gefüht
wird daß so etwas auch in unseren gesegneten Zeiten vorkommt
kann und factiscc vorkommt Die ungeschminkte Wahrheit hör
und sehen zu können ist eben niht Jedermanns Sache

Aber was ist denn eigentlich an dem ganzen Stüc Anstößige
fragt si jedex vernünftige Mensch Die einzige richtige A
wort darauf lautet nichts gar nichts Weder in der Must
nocch im Text noch in dex Handlung wird hier nux annähernd den

erreichten
Erence so

Bonolulu
gbiebenen

Dei
jolge als
AU umfa

entziehen
wekannt

lar undrothen Adlerordens mit der Schleife extheilt Der Kreisgerichts
rxaty Döring in Posen ist an das Kreis8gericht in Posen und der
Kreisrichter Saß in Cöslin an das KreisSgericht in Suhl verseßt

Das Gesichthen das zu ihm aufjscchaute erglänzte wieder in
sonnigster Heiterkeit

Ih kann kein Ende findey wenn ich in s Shwatzen komme
nicht wahr Und nun halte icm Sie so lange auf und Sie
haben so viel Wichtigeres zu thun Auf Wiedersehen
Sie zog mit einem leichten Dru die Hand die sie ihm

bis jetzt gelassen hatte zurü und that einen Schritt nach der
Thür die durch die Breite des Weges welcher sich auf dieser
Seite zwischen dem Garten und dem Hause hinzog getrennt
vor ihnen sich befand Dann blieb fie abermals stehen und
jagte halb über die Shulter gewandt
Hat nun Juftus nicht recht daß Sie gut sind Sie haben

nicht gelächelt als ich sagte auf Wiederjehen
Sie that die paar Schritte nach der Thür deren Pfosten sie

mit den Fingerspitzen berührte wandte sich auf der Schwelle
stehend noch einmal nickte und trat in den Hausflur

Siebendes Kapitel
Reinhold hatte nicht gelächelt aber als das holde Wesen

nun in dem Schatten des Flures verschwunden war strich
e sich mit der Hand welche sie so lange festgehalten über die

ugen
Und du glaubtest zu lieben sprach er bei sich Was sind

unsere reinsten unsere veitigsten Empfindungen verglichen mit
dem Himmel von Reinheit und Güte in der Seele dieses armen
blinden Mädchens das von ihrer Lieblichkeit und Schönheit
so wenig weiß wie die Lilien auf dem Felde Wie hat die

herrlich wie am ersien Schöpfungstage Und nun auch Sie
der die ganze Welt gesehen hat Ic kann in die Sonne
bliken ohne zu blinkeln Ihr müßt die Augen vor ihrer
Herrlichkeit verschließen ich ich kann das liebe Lächeln aufneines guten Vaters Gesicht nicht sehen die Gesichter der

S nicht sehen die ich liebe wie kann meine Welt
so schön und herrlich sein wie die Eure Aber das sagt Ihr
gewi auch nur um mich niht zu betrüben Das braucht

hr gar nicht zu jurhten Ich beneide ja Niemand ich gönne
ja Jedem sein Slü von ganzem Herzen Jevem und nun

holde Blume hier gedeihen können
Er ließ seine Blike um fich shweisen Dieselbe Gloe

welche vorhin als Cilli aus dem Hause getreten die Früh
stüspause verkündete erschallte jekt abermals Die Leute gin
gen wieder an die Arbeit Um die Te des Hauses biegendwarf ex durch weit offene Thüren einen Bli in die Wertstatt

welche den größten Theil des unteren Raumes einzunehmen
schien Grabkreuze und Grabtafeln wurden hier von geschäfti
gen Händen zurecct gehauen und gemeißelt

Reinhold durchschauerte es dieser traurige Anbli jezt wo

SABER

bei Offenbac vorkommenden Aehnliches geleistet Alles enti ffendad on Wund auftwickelt sich hier so reizend und gesällig und bis auf das Er niederged

Er sch
ähne mm

Reinh

Werkstatt wohnte in dessen Träume das Klopfen und Pod
dieser grausamen Hämmer und Meißel hineinschallen mußte

Er fragte nach dem Onkel Man hatte ihn an dem Mo
en noh nicht gesehen ex möchte wohl in dem Maschinenraum Wäußte zuin oder auf einem der hinteren Höfe Das Atelier Wird sie

Dern Anders Hier in demselben Gebäude gleich wi sWar nicht
ie um die e kommen die erste Thür die zweite Wüen

das Atelier von dem Fräulein Er qReinhold trat um das Haus und pochte an die erste Thü sto man
neben der sich ein hohes von innen bis zur Hälfte verbänzt Wwmhichn
Fenster befand Man antwortete nicht und er wollte she sWnanne

inde A

N Mas
inen

ab
Noschin

Auch

en da

weiter gehen als die Thür ein wenig geöffnet wurde Abt
es war nicht das freundliche Gesicht des Bildhauers mit dt
hellen Augen und dem lustigen Lächeln ein fremdes duyll
Sesicht aus dem ein paar schwarze glänzende Augen ihn a
funkelten

Verzeihung ich glaubte zu Herrn Anders zu kommen
Herr Anders ist nicht hier Herr Anders ist in seiner Wo

nung die dritte Thür eine Treppe hinauf
Der mit dem dunklen Gesicht sagte das in einem unfreun

lihen Ton und in einem Deutsch das geläufig genug 1
aber doch in jeder Sylbe den Ausländer erkennen ließ

So will ich ihn dort aufsuchen
NE Anders will in die Kunstausstellung geben 3 ex zieht DB
ich an
Der junge Mann war wie Reinhold jetzt bemerkte sel

im Änzieheit begriffen gewesen und noch in Hentvbirmein
deren blendende Weiße das dunkle Gefiht noch dunkler
scheinen ließ Der Zustand seiner Toilette exklärte auch wi
den unfreundlichen Ton seiner Antworten und die Ungastl
keit mit der ex die Thür nur eben so weit öffnete als nöth
war um mit vem Fremden sprechen zu können I

Wissen Sie vielleiht ob Fräulein Schmidt in ihrÄtelier ist 4 Ir
Die Hartnäkigkeit des Fragers schien den jungen Mannärgern Die schwarzen Augen waren wie u Yacht gel t

die feine Oberlippe mit dem weichen Bärthen zute da m
Non 10die Welt wie verklärt vor ihm gelegen hatte verklärt in der einen Moment die weißen Zähne hexvorbPhantasie des blinden Mädchen das über dieser traurigen jen Zöhne hervorblihten

stieß ex hervoy

gar den Menschen die so gut ach so himmlisch gut zu mirfind wie der Vater und very liebe Iufiys
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en der Ratten im Gefängniß am Schluß ſo unge
henen während der Jnhalt einer Offenbachſchen Oper doch
et noch gelinde als horrender Blödſinn bezeichnet werden

ihn wieder in die Zelle brachten Aus dem Verhör der Geliebten
Francesconis Caroline Jarnig wie deren Mutter ſcheint her
vorzugehen daß beide dem Verbrechen vollkommen fern ſtanden

Ueber einen Beſuch in den e berichtet
der berliner Börſen Courier Es war Mitternacht als wir auf
einige Criminalbeamte ſtießen die eben den berüchtigten Schlaf
ſtellen Berlins eine Viſite machten Wir folgten ihnen zunäch
vor das Haus Prenzlauerſtraße 17 einem Fräulein Otto
gehörig und traten mit in daſſelbe ein Fräulein Otto eine alte
Matrone deren Züge nichts Weibliches verrathen und die trotz
ihres enormen Reichthums wie eine arme Hülfloſe gekleidet geht
trat uns mit einer kleinen alten OelHandlampe entgegen Sie
erkannte die Beamten der Behörde ſofort und zeigte ihnen gegen

Berlin 24 Oct Bei der heute fort getzten Ziehung der 4
Klaſſe 154 königl preuß Klaſſenlotterie fielen

1 Gewinn à 150,000 M auf Nr 87
1 Gewinn à 15,000 M auf Nr 48302
2 Gewinne à 6000 M auf Nr 5142 17778
38 Gewinne à 3000 M auf Nr 470 4568 12283 19524 21604

24468 35832 37695 39542 44407 44905 47009 50398 50432 51785
55098 55613 55730 58473 58554 61159 68488 68967 70690 76098
76144 76725 78613 81129 82586 83514 84036 84108 84568 87306
87699 89983 92446

44 Gewinne à 1500 M auf Nr 3693 5321 8928 10531 14957
16926 22953 25118 25576 28742 31852 31948 32690 34683 36123

Lotterie
der

au
mir freuen uns aufrichtig daß es der Direction möglich ge

den iſt das Stück ſo oft zur Aufführung zu bringen Wir
wſchen daß ſich dieſelbe durch das Urtheil des empfindſamen
wir welches Göthe ſo treffend beurtheilt hat nicht abhalten
v n möge uns die beſten Leiſtungen der Operette vorzuführen
u offen endlich daß ſich auch gewiſſe Kreiſe des Publikums

ſche ſich bisher vom Beſuch der Operette fern hielten über
m mochten wie wenig begründet die abſprechenden ürtheile
zeugen nd t über eine kriechende Freundlichkeit Sie net uns das Flur 136190 37151 43417 46309 46614 47733 49831 54155 55921 58800geweſen ſind r das nur für anſtändige e aft beſtimmt iſt und 58888 59644 60026 63614 64069 64736 67731 67878 69264 70245

dort fanden wir theils auf der Erde auf Stroh liegend theils 71354 73267 75199 76442 78901 80012 87385 88215 90795
31 Gewinne à 600 M auf Nr 1046 3048 3462 5134 6780

763 10056 10952 11159 13512 15024 17707 20229 22407 22603
22923 24675 26082 26403 29350 30570 31007 32797 32897 35890
37120 38036 39926 40571 43512 43901 44716 45605 45952 47034
49820 51956 52568 53352 53610 58119 59106 6002 61765 61800
62607 63072 64117 65608 66786 67904 68912 69678 71222
71615 71667 72012 72021 75322 76333 77153 78090 79156 79998
81015 81794 81835 82552 82802 83583 87855 88201 80312 89818
90363 91147 92839 93734 94719 94858

Berlin 23 October e t über Butter und Eier von

auf Stühlen ſitzend etwa 25 Perſonen Männer Frauen und
junge Burſchen ſchlafend Es waren Leute die wenigſtens noch
einem Gewerbe nachgehen die Lumpenſammler Drehorgelſpieler
oder Hauſirer ſind Das ſein ſelbſt war nicht gretg als
eine Mittelſtube und die Luſt in demſelben naturgemäß nicht die
reinſte Die Beamten zündeten ſich ein Licht an weckten den
und jenen Schläfer der ihnen unbekannt war während ihnen
die meiſten alte gute Bekannte ſchienen fragten nach dem Nationale und ließen die Schläfer weiter ſ lafen Von dort aus
wurden die Beamten über den Hof geführt Der Anblick der
3 hier unſeren Blicken bot war ein grauenerregender aller

eſchreibung ſpottend Jn ſchmutzigen verwitterten alten Pferde
ſtällen lagen auf bloßer Erde ohne Stroh wilde Geſtalten und
einzelne Bevorzugte hatten ihre Lagerſtatt in den an den Wänden
befindlichen vermoderten alten Krippen aufgeſchlagen ſie wurden
Einer nach dem Andern geweckt und antworteten oft in trotziger
Weiſe weil man ſie im Schlummer ſtörte Allein die Beamten
wußten ihnen mit wenigen Worten das Murren zu verleiden
Die ganze Geſellſchaft betrug etwa 60 70 Mann die hier der
Muſterung unterworfen wurden Von dieſer Höhle des Elends
und Laſters wanderten wir nach der Alten Schützenſtraße 9
War ſchon das was wir in der Prenzlauerſtraße geſehen ekel

Vermiſchtes
r Paul Lindau in Deſſau Aus Deſſau ſchreibt uns unſer

r I Correſpondent unterm 25 d Heute wird meine CorreHeben nur von Paul Lindau handeln und ich hoffe fie
v Ihnen deshalb um ſo willkommener ſein Der berühmte
Wurnaliſt war z der Held einer ganz ergötzlichen Scene
ren Sie den Anfang und lachen Sie dann über das Ende
m einem hieſigen Reſtaurant war der Stammtiſch bereits voll
hüg verſammelt als Paul Lindau in Begleitung einiger Freunde

intrat und ſtill an einem der noch unbeſetzten Tiſche Platz nahm
Fie Eintretenden erregten nicht die geringſte Aufmerkſamkeit da
r Lindau keinem der braven Gäſte vorgeſtellt war Die ver
weiſelte Frage Giebts denn gar nichts Neues wurde ſchon

Vn dritten Male am Stammtiſche aufgeworfen aber ſie fand
diesmal keine Beantwortung Endlich brach ein älterer

Herr mit einem kräftigen à propos das unheimliche Schweigen
und berichtete der Tafelrunde die große Mordgeſchichte von der
Ankunft Lindau s in Deſſau Hieran ſchloß ſich eine Erör
erung der höchſt wichtigen Fragen Was der Verfaſſer derhternen Briefe in hieſiger Stadt wolle wie er aus
ehe wo er logire 20 e Der Beſprochene amüſirte ſich ſichtlich
her dieſe Discuſſion und blies eine Rauchwolke nach der

andern vor ſich hin Endlich nachdem man Lindau s witzige
Schreibweiſe gelobt ſeine Schauſpiele kritiſirt und ſein Talent
M äegeſchätzt hatte wollte man auch Material zu einer kleinen

gemeine Biographie deſſelben zuſammentragen Da auf einmal
M erhebt ſich einer der Herren an dem Tiſche wo Lindau Platz

tiger St genommen datte und ſagt zu dem Stammtiſch gewendet Meine
ens der Herren Sie geſtatten daß ich nen Herrn Dr Paul Lindau
nge Eu aus Berlin vorſtelle Dieſe Worte machten einen unbe
ntgeldüh h ſchreiblichen Eindruck auf die Tafelrunde Vier friſch gefüllte
n Zu EéSeidel wurden ſofort umgeſtoßen und durch die Bierlache hin

durch ſah man den Urheber der ganzen Discuſſion auf Lindau
zuſchreiten Mein lieber Herr Doctor verzeihen Sie einem
alten Manne ſeine Redſeligkeit es war nicht böſe gemeintSie ſind ja erhaben über das Urtheil biertrinkender Liter

Mund beſitzen den Beifall der Welt Uebrigens u ich Jhnen
Flederma mich in Jhren deſſauer Briefen falls Sie demnächſt
Theate R velche ſchreiben ſollten nach Herzensluſt zu maſſacriren Hier
t ein S iſt meine Hand Lindau lachte natürlich herzlich über den Vor
te ſie d fall und nahm die dargebotene Hand mit gutem Humor an Das
zehnmal I Geſpräch bekam jetzt einen ganz neuen Jmpuls und ſchließlich
ganze ſin ſah man den alten Herrn an Lindau s Seite im vertraulichſten
r Tag S So werden manchmal ganz hübſche Bekanntſchaften

gemachtr Zur Frrinernte Gute Ausſichten werden aus dem Rhein
a u gemeldet wo Ende dieſer Woche mit dem Ausleſen der
arſtellend V Trauben begonnen wird Die Ernte verſpricht vorzüglich zu
agen P wverden auch die Qualität iſt reichlich
des Stüä Der Tunnel zwiſchen Frankreich und England Die Son

dirungen für den projectirten Tunnel unter der Meerenge von
viel wich Calais nehmen ihren raſchen Verlauf Am 17 waren von der

über d etorderlichen Tiefe von 130 Metern 122 gerehrt und man hofft
re m den Schacht e Ende dieſes Monats herge tellt zu ſehen
nd lebte Der Wallfiſchfangflotille in der Behringſtraßel iſt ein großes
2 Unglück zugeſtoßen Jn San Francisko iſt dieſer Tage die

eine Dan an mit 190 Mitgliedern der Mannſchaft der Wallfiſch

J Bergſon Alfred Orgler Die vergangene Woche rechtfer
tigte die Erwartungen welche man im Allgemeinen an die Leb
haftigkeit des Geſchäftes geknüpft hatte Bei ſehr kleinen Zufuhren
bewilligten Käufer ſchlank jede Forderung und ein Heruntergehen
der Preiſe iſt wohl vor der Hand nicht guzunehmen Obgleich
die Exportfrage für feinſte Sorten etwa elaſſen ſo wären
doch hier darin en mſätze z ve en geweſen wenndie Qualttaten nicht Manches zu winf rig bigen Daſſelbe
g von der Butter wel ringen Heſſen und Bayern ſenden

ieſe Sorten ſind ſchwer Werwendbar während Schleſiſche Ab
ladungen welche ganz vorzüglich fallen i nach wie vor großer

haft geweſen ſo fanden wir doch noch eine Steigerung Nachdem Beliebtheit erfreuen Jn geringer Waare ſind die Zufuhren aus
wir einen dunklen Hof überſchritten fanden wir eine große An Galizien wohl ſtärker dagegen entſpricht die jetzt r abfallende
zahl von Strolchen Bettlern Krüppeln u ſ w oft nackt ohne Waare durchaus nicht den hohen dafür geforderten Preiſen Es

S in 4 ſchmalen verpeſteten unſauberen Zimmern Ko f an jnotiren ab Verſandt Orte W und feinſte Holſteiner und
opf auf bloßer Erde umherliegend hier re alle Schläfer j Mecklenburger 140 155 feine Guts und Pächterbutter 130 Pom

ihr Nationale angeben und einer der Geſellſchaft theilte ſofort merſche 115 130 Litthauer 125 140 kfrieſſche 130 156
Elbinger 110 do feine 118 125 Schleſiſche 100 do feine und
feinſte 112 118 Weſtpreußiſche 105 r 92 do feine
und feinſte 115 Galiziſche 93 98 M per 100 Pfd franco hier
Eier hielten ſich an ten Börſe bei kleinem Geſchäft unver
ändert auf 3 M 10 Pf bis 3 M 20 Pf per Schock Heute
war der Preis derſelbe Detailpreis 83 M 30 Pf per Schock
Rollend aus Galizien e nach hier 650 Fäſſer 73 Kiſten nach
Hamburg 109 Fäſſer 1722 Kiſten

Verzeichniß
der mittelſt der Kettenſchifffahrt nach Magdeburg beförderten und

durch die Elbbrücke daſelbſt paſſirten Kähne

Neuſtadt Buckau Am S Fritze Stm Renecke
e v Hamburg n Tochheimt Sonnenſchmidt Roheiſen
v Hamburg n Buckau S Mauerſteine v Niegripp n
Britzen Roſche leer v Magdeburg u Schönebeck Runge

und bat um Gnade wurde aber zu 6 Monat Gefängniß ver desgl Ernſt leer v Magdeburg n Calbe Curths leer
urtheilt v Magdeburg n Schönebeck Meyer leer v Magdeburg nUngunſt der Zeiten Zu den durch die berliner Polizei Buckau
behörde ausgeſchriebenen dw mit 3 Mark pro Tag dotirten Am 22 October Kühne Cichorienwurzeln v Magdeburg
Canzliſtenſtellen bei dem dortigen EinwohnerMeldeamt haben n Halle Kühndel Salpeter v Magdeburg n Außig
ſich nicht weniger als ppt 4000 Bewerber gemeldet und ſoll der An Krippſtedt Güter v Magdeburg n Torgau Wienecke Roggendrang von arbeitſuchenden jungen Leuten aller Stände ſchließlich p Hamburg n Deſſau Thiele Kunkböhger v Liepe n Halle

e groß geweſen ſein daß Schutzleute die Ordnung aufrecht er Severin desgl Marquardt Schaalbretter v Liepe n
alten mußten Halle Emmer leer v Magdeburg n An der Saale

Ein Loyalitätsredner in der Sackgaſſe Es war noch amburg Sinne Am 232 October Braune Stm

den Beamten mit wo ſie einen Verbrecher finden würden den
ſie ſuchten Ob er wahr r ob er nur die Aufmerkſam
keit der Fremden von ſich ablenken wollte wiſſen wir nicht Doch
waren wir glücklich als wir die Straße wieder ſahen und friſche
Luft ſchöpfen konnten

Megäre Eine Frau Blum in Berlin mißhandelte
ein Mädchen das ſie freiwillig an Kindesſtatt angenommen hatte
fortwährend abſcheulich Sie prügelte es faſt täglich mit einem
dicken Rohrſtocke warf es zur Erde und ſperrte es in den leeren
Pferdeſtall damit die Hausbewohner und Nachbaren die Strie
men Beulen und Wunden des armen Kindes nicht ſehen ſollten
Die Polizei ließ die Stallthüre aufſprengen und fand das Kind
das zum Skelett abgemagert und mit Wunden über und über
bedeckt und überhaupt ſo zugerichtet war das es bei jeder Be
rührung aufſchrie auf einem Miſthaufen zuſammengekauert Vor
Gericht bekannte dieſes böſe Weib rückhaltslos ihre Schandthaten

W

unter der Regierung Friedrich Wilhelm des Vierten und der Eckſtedt Guano v Hamburg n Magdeburg Kühn Schiefer
Geburtstag dieſes Königs Allüberall wurde das Feſt wie lan v Hamburg n Dresden Adamti Cedernholz v Hamburg n
desüblich gefeiert und die en der kleinen Städte ver Magdeburg Köppner Guano v Hamburg n Bernburg
ſammelten ſich zu fröhlichem Thun Das war auch in einer Klaus Roggen v Hamburg n Bernburg Stephan Harz

t t e kleinen Stadt Hinterpommerns an jenem Tage der Fall Der v Hamburg n Halle Finke leer v Hamburg n We urg
elben Leuſ Untergang von 12 Schiffen der Flotille die urſprünglich aus 14 Bürgermeiſter präſidirte und ihm lag anch die Pflicht der Toaſte Schuchardt Guano v Hamburg n Magdeburg Wienicke
ehen ob hrzeugen beſtand Die Mannſchaften ſind entweder an Bord ob es gab in jenen Tagen noch nicht ſo viele Sprecher wie Güter v Hamburg n Dresden Heldt leer v Bleckede n
en Frih rer Schiffe geblieben oder ſie kamen um während ſie verſuchten heute So erhob er ſich denn pries die Thaten und Geſinnungen Magdeburg Hin chmann leer v Niegripp n Magdeburg
hande wen r Leben zu retten Diejenigen denen es gelang ſich zu retten des Königs und ſchloß ſeine Rede mit den Worten Möge er ,t,c ,c ,ee
the gefüh erreichten nachdem ſie unſägliche Leiden ausgeſtanden die Flo noch lange eine Zierde des Thrones ſein Gleich darauf aber

ken Prence ſowie eine andere Barke die jetzt auf dem Wege nach glaubte der Bürgermeiſter auch des ritterlichen Thronfolgers des
heit hön Honolulu iſt Es iſt keine Hoffnung vorhanden die zurückge damaligen Prinzen von Preußen jetzt Kaiſer Wilhelm ge
heit hörnmbüebenen Schiffe oder deren Mannſchaften retten zu können denken zu müſſen Ja das war erſt ein Herr Und der Red

Der Raubmörder Francesconiſ hat wiener Blättern zu ner ſprach v in ſolche Begeiſterung hinein daß er ſeine Rede
ſtößiges Age als er ſah daß die Laſt des Beweismaterials ihn erdrücke mit den Worten Kuß e er die Zügel der Regierung
htige An Geſtändniß abgelegt Die einzelnen Details bald ergreifen Die Geſellſchaft ſtarrte ihn an zu achbarder Mu eben ich natürlich der Oeffentlichkeit So viel wurde aber Fzupfte ihn am Rocke und allmählich zur Erkenntniß deſſen ge
hernd den annt daß Francesconi mit ſtaunenswerther Faſſung und Ruhe ſlangend was er gethan verbeſſerte er ſich kurz mit den Worten
lles en kg und deutlich alle an ihn gerichteten Fragen beantwortete Was Gott verhüten wolle
das Er nd aufrichtige Reue an den Tag zu legen ſchien Sichtlich Ein Pfäfflein der Abbé Vareilles wird in Pontiers wegen

Udergedrückt folgte er nach dem Verhör den Gendarmen die Erſchleichung einer Erbſchaft von 300,000 Fr gerichtlich verfolgt

d Pohhet Er ſchloß die Thür weiter auf italieniſch etwas durch die Dinge der das erſtere Project reclamirte ohne Beihilfe der Re zerhitzte Petroleum wieder t Die weitere Raffinirung

in ziemli fangflotille in der Behringſtraße angekommen Sie meldet den

Für m n ſtehen uns zwei Concerte einer dſterreichiſchen
Virtuoſencapelle eines um 4 Uhr in Müller s Belle vue das
andere um 8 Uhr im neuen Theater in Ausſicht Dieſe Capelle
kommt von ia und hat dort wie in Hamburg
Bremen und Braunſchweig in welchen Städten ſie auf der Rück
reiſe concertirten großen Beifall errungen Namentlich ſprechen
ſich die bedeutenden hamburger Blätter günſtig über dieſelbe
aus und loben beſonders die Präziſion und Schlagfertigkeit der
Capelle ſowie die Fertigkeit derſelben die verſchiedenſten Klang
farben zur Geltung zu bringen Die Soliſten für Harmonium
Flügelhorn und Flöte ſind anerkannte Virtuoſen erſten RangesDemnach dürfte uns ein gediegener Kunſtgenuß bevorſtehen

pen ähne murmelnd das nicht wie ein Segen klang gierungen herbeizuführen mußte daſſelbe faſt ganz bis auf die geſchieht mit Hülfe von Schwefelſäure die in daſſelbe hineinge
n Reinhold war überzeugt daß der unhöfliche junge Mann es Geſtalt der deutſch öſterreichiſch ruſſiſchen Vorſchläge die von laſſen wird ierdurch nimmt das Erdöl einen puxpurrothen

nen Pußte und daß Ferdinande in ihrem Atelier ſei indeſſen es Neuem die Identität der Dreikaiſermächte repräſentirten modifi S an e e es u lange porhnit bis z 8sue 237
e e fe nicht ungiliclich machen wenn ich ſpäter oder auch eirt werden Die Conferenz drückte jedoch den Wunſch aus daß Khent as untere ſhon den dere nie Vetrolentn aus
h e r nicht komme Vorerſt muß ich doch wohl den Onkel auf eine möglichſt continuirliche Stationslinie von Meer zu Meer einer großen Brauſe heraus W Wirt über Waſſerfälle geleitet
weite Wuden etwa der Reiſeroute Camerons folgend gebildet werde es ſei zu die einen Fall von 22 Fuß haben wobei es abermals die Farbe

Er wandte ſich wieder in den Hof vorbei an einer Stelle hoffen daß derartige Operationsbaſen ſich mit der Zeit auch in wechſelt
te Thür o man gewaltige Marmorblöcke vermittelſt großer Sägen der Richtung von Nord nach Süd ſchaffen ließen Zum Schluß etzt iſt die Raffinade vollendet und das Petroleum kann in
rhängts Murchſchnitt die in der Schwebe hingen und je von einem des höchſt intereſſanten Artikels ſpricht Dr Nachtigall noch die Fäſſer gifal verſandt werden Die ganze techniſche Einrichtung
te e Manne regiert wurden Es mußte eine anſtrengende ermü Hoffnung aus daß es im deutſchen Vaterland gelingen möge das des RaffinirungsSyſtems iſt von einem deutſchen Jngenieur

de Arbeit ſein auch werde ſie nur noch vorgenommen wenn öffentliche Intereſſe für das Werk und beiter ſo zu erwecken jangelegt Neben den Gebäuden für die Raffinade befindet ſich

S eine Faßfabrik die täglich 10,000 Fäſſer liefert Große Bäumei z n e men Witte nicht genug ſchaffen daß Jeder ſein Scherflein zum Gelingen beſtrage v berangaſehren mm e a en ete be
eu n re eine deraihn av So ſagten die Leute die Gelegenheit benutzend ein wenig waßige erſtellung von Fäſſern freilich nicht gut angängig denn

rſchnaufen In jenem Gebäude ſtänden die Schneide ſie bedingt eine außerordentliche Verſchwendung des Holzes dieve
en Mſhinen ſie hätten den Herrn vorhin dahin geheu ſehen nur der Baumreichthum Amerika s geſtattet An die Faßfabriker Woh Auch bei den Schneidemaſchinen war Onkel Ernſt nicht chließt ſich ein dritter Productionszweig nämlich eine großebe ieſſei i Die Gewinnung des Patrolen eimſiederei in der die Fäſſer ausgeleimt werden 86 großeen n dageweſen vielleicht bei den Drehmaſchinen nebenan in Amer e mys n i Kind Wedren hre a We Die t

e nd jag wal Fortſetzung folgt Die ten h des Petroleums in den Vereinigten Staaten z rich Tee enndee war 5 ebefinden ſich am Ohio Hier tritt das Petroleum einerſeits trübe Stillſtand niemals ſtattfindet ſondern ſtets eine d uction in
und dunkle Pfittzen bildend an die Oberfläche theils wird es die andere hineingreiſt Menſchenkräfte ſind außerordentlich wenig

r zieht X dicht unter der Erddecke fich ſammelnd durch leichte Pumpwerke nöthi dies überhaupt nur in der Mögli lr z Dr N Zur Erforſchung Afrika s bexausgeholt poraie ſche cheht wer t Die Fabrik beſi c ch tig
Vachtigal referirt in der neueſten Nummer der Gegen An einer Stelle iſt der natürliche Druck durch den das Petro 1 Petrolenmfaſſernſet e Aber die Ergebniſſe der von dem Könige der Veigier zur leum aus der Erde Feier wird ſo ſtark In man ihn Vechentee Sinne en hat ſern We n her

irmeln orſchung und Civiliſirung Central Afrika s berufenen Confe zum Treiben einer kleinen Maſchine ausnutzt Das ſo gewonnene es auf ebner Bahn dem Schiffe zu Auf dem Wege dahin pa
ler er R bekannter Erforſchungs Reiſender und ſonſtiger geographi Vetroleum Ppengte ee beteeen bedarf bevor es in den es einen Hahn mechaniſche Vorrichtungen halten einen Trichter
v r Klebritäten Unſer berühmter Landsmann der zum Mit den Zeche J n bin che berg g7 ſie in das indiog h d n u r
aſtli s ExeeutivComites der internationalen Geſellſchaft zur Meilen von dem Orte der Hanptgewinnung entfernt eng n orrichtungennöthig ar 4 ung Afrikas erwählt wurde conſtatirt daß die Baſis Robre unter der Erde in denen Pelehlenn e ſtellen e a gt m wir m Sahut Vie a a le 6

wen n ſeinem Ziele gewiß der ganzen gebildeten Welt ſympa Verbindung her Die Koſten dieſer Verbindung betragen allein ſhren Dienſt ein einziger Mann 8 dw t e
ihren arg Werkes von wahrhaft internationalem kosmopolitiſchen 13 Millionen Dollar den Raffinade Fabriken angelangt In dieſer Weiſe erſpart man tet t außer

e
J nnien weitgehenden Charakter ſeiner Vorſchläge ſich aus lichen Raſſnepnnas pparate ſtrömt Dieſelben beſtehen zu d wie ſie s thut dieſer außerordentlichen Ausnutzung der Me

für
et indem es die Errichtung von untereinander verbundenen erhitt werden er Wir de an Weg ginn a zu chanik und erzielten Erſparung zuzuſchreiben

jo so M elhes Jn vieſen Keſſeln erſcheint das Petroleum in degen h a bas de h et enMagen auf die Ausſchickung von Einzelreiſenden eſchränkt dunkelblauer Farbe Beſonders gmnſtruirte Lu ömenſichts der Unmöglichkeit den wahrhaft ideglen Stand der andauernd friſche Luft auf die ſage des eſſels e das

S
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Wahlmänner Verſammlung
Die liberalen Wahlmänner

des Saalkreiſes und
der Stadt Halle

werden zu einer Verſammlung und zur Empfangnahme der
Stimmzettel

Freitag den 27 October früh 8 Uhr
im Kühlen Brunnen neben dem Wahllocal

eingeladen
Halle aS den 23 October 18765 Das Comité
Eine in Gleina zahlreich beſuchte Ver

ſammlung der Wahlmänner des Kreiſes Quer
furt har den Beſchluß gefaßt als Candidaten
zum Abgeordnetenhaus für den Wahlbezirk Mer
ſeburg Querfurt die Herren
Regierungs Rath Päger in Merſeburg
Oberamtmann Lüttiſch in Wendelſtein
aufzuſtellen was wir zur Kenntnißnahme der
Wahlmänner conſervativer Richtung hiermit mit
der Bitte veröffentlichen zu der am

27 October er Morgens 8 Uhr
im großen Salon zu Lauchſtädt anberaumten
Vorbeſprechung pünktlich erſcheinen zu wollen
Das Wahlcomited verein conſervativen Partei

Jm Auftrage
von Helldorſft St Ulrich

P lindenbein

Singer Maschimenm gut und billig
R t arbeite ſelbſt nach 10jähreparaturen Thätigkeit in den größten

Nähmaſchinen Fabriken Berlins W
Den wohll Vereinen und Geſellſchaften welche von Mitte De

cember d J ab ihre Verſammlungen reſp Vergnügungen in den
Ränmen der Kaiser Wilhelms Halle abzuhalten wünſchen mache ich die
ergebene Mittheilung daß ich ſchon jetzt Anmeldungen gern entgegennehme

Alfred Lichtenheld
T wei grosse

Dopp
am Donnerstag den 26 October

el Rünſtler Concerte
das erſte in Rellevuue Nachmittags 4 Uhr Ende 7 Uhr

7 d Anfang 8 Uhr Caſſa Oeffnung 6 UhrW 7 Leipzigerstrasse g D Der Salon iſt ſehr gut geheizt
Lager der beſten Sonnabend den 28 October Nachmittags 4 Uhr

J M aller bis jetzt exiſtirenden J Extra Vorstellung für Kinder mit ermäßigten Preiſen
e Wheeler Wilson l Halle Preitag den 10 November 1876 Abends 7 Uhr

ahmaschinen eim Saale des neuen Schützenhauses
Alleinverkauf für Halle ein einzigesGrosses COoOBRC G

B Cossmmann oellist Prof des Conservat zu Noskau

rich Karmrodt Barfüsserstrasse 19 zu haben

eigene Erfindung
ſionen

5 7

t 7
a e

Szeuge
I

e W 2

n e h i 2e zeuge
e I u N S W
S edee Clarinetten Glockenſpiele Geigen Guitarren und Trom

großer Auswahl

Größtes Kunſtlager der Provinz Ja
an Uhren ſelbſtſpielenden Musikwerken u Spiel

von Gustav Uns
untere Leipzigerſtraße

Muſikſchränke Muſikwerke mit Trommel und Glockenſpiel
netten und Himmelsſtimmen Mandoline mit Glocke und Zithe

lötenwerke mit Orgeltönen und Himmelsſtimmen
Spieldoſen in Horn Holz und Blech

Photographie Albums Prachtexemplare in allen Größen
Handſchuhkafſten Cigarrenſtänder Cigarrenſchränke

Kalender Toiletten u Rauchtiſche Stühle

chſet

dosen

é4 J

Caſtag
r

Expre

Schreih

Feuer

in Hall

e Fußbänke Flaf nSeidel Necefſaires Alles mit Muſik und Mechanik ſehr überraſchend chen echte
Leierkaſten Zieh und Mundharmonikas Poſaunen Trompete

meln in G t gehabt

an Uhren Muſikwerken und Harmonikas werden pro tzn billigſt ausgeführt Prompt u z
re es zgefaP F eHeute errichteten wir eine Commanclite unſerer er derGontfecturen Ohocolad u Honigkuchen Fabrik

e Leipzigerſtraße Nr 85
Die Commandite iſt in den Stand geſetzt zu Fabrikpreiſen abzu

geben und bitten wir um geneigten Zuſpruch Hochachtungsvoll

11286 B A BramdtGr Berlin Salon Agoston Gr Berlin
Heute Donnerstag den 26 October 1876

Grosse brillante Galla Vorstellung
FF pPerſ Auftreten des Hrn Agoston T
Klopfgeister chinesischer Pranger gefesseltes Medium

Fakir Gespenstererscheinungen Wunderfontaine

statt in welchem Frau Pauline

L W C C
auf ibrer

Abschieds Tournée
und die Herren

Dr Otto Neitzel Pianist und
demar Meyer Kammervirtuos Violinist

mit wirken werden
Billets sind in der Buch und Musikalienhandlung des Herren Hein

W al

das zweite und letzte in Meuen Wheater Abends s Uhr
von der von ihrer Kunſtreiſe von Philadelphia nach Wien zurückkehrenden

Virtuosen Capelle
unter Leitung ihres Capellmeiſters J Rob

beſtehend aus 30 Künſtlern der berühmteſten k k öſterreich Militair
Capellen in Uniform Abwechſelungsweiſe mit den beiden berühmten Virtuoſen
Herrn Hermanck Harmonium Virtuoſe und Herrn F Pllat Flöten Vir
tuoſe aus Prag

Zur Aufführung kommen die größten und beliebteßten Ouverturen Varia

einem neuen Programm
d Entree an der Kasse 75 PfgEinzelne Billets zum Preiſe von 50 Pfg ſowie Fam nen Bilets für 4

Perſonen gültig zu 1 Mk 50 Pfg ſind von heute an bei Herrn Kitzing
Cigarrenhandlung Markt u Schmeerſtr Ecke bis Donnerstag Abend 6 Uhr zu
haben CaſſaPreis für Familien 4 Perſonen 2 Mark

rogramme find an der Kaſſe à 10 Pfg zu haben
Da die Tapelle wegen anderweitiger Verpflichtungen in Leipzig und Wien

nur den einen Tag hier bleiben kann können nur dieſe zwei Concerte ſtattfinden

W Preiſe am Piacat nicht agültig

Halle Dienstag den 5 December cr Abends 7 Uhr

tionen Fantaſien Potpourris 2c, und zwar in jedem der zwei Concerte mitſund die berühmten Instrumentalisten

rodt Barfüsserstr 19 statt wo auch Programme gratis zu haben sind

rirte Plätze und Loge à 2 Mark

Patti Concert
im Saale des Volksschulgebäudes

COartotftoe Pattée

Cametio Scvorét
Mafſfael Mosse
Fules de Savert

Der Billetenverkauf findet in der Musikalienhandlung von H Karm

Preise der Plätze Nummerirte Saalsitze à 5 und 4 Ak numme

Restaurant Kremitage
Täglich

Concert und Vorstellung
der Leipziger Variété Theater Gesellschaft

4 Herren und 3 Damen
Anfang S Uhr Entree 30 Pf Hackemesser
4vilkelmsköhe zu Giebickenstein

Donnerstag I Schlachtefeſt B Früh 9 Uhr Wellfleiſch
Abends diverſe Wurſt und Suppe O ülker
Ornithol Central Verein f Sachſen u Thüringen

Woin Ptiquettes
in einfacher und feinſter Aus
führung hält aſſortirtes Lager

reſp fertigt ſchnell die
FKithographiſche Anſtalt und

Fruckerei von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

paratth dtsdz

NMuster gratis u franco
die ruckay

Verſammlung Donnerstag den 26 October Abends 8 Uhr im Gol
denen Ringe 1 Vortrag des Vorſitzenden Der Wellenſittich 2 Mitthei
lungen Die Einführung von Gäſten iſt geſtattet Der Vorſtand

Sonnabend den 28 October b Js von Vor
mittags 11 Uhr an
x Sroße Kutſchwagen u Pferde Auction

e J MumgerMerseburg Vorſtadt Neumarkt

mit ſ ätigem Regulir VentiFoinsto Tafel Traubon ger e neten ehe
eigener Weinberge in altbekannter Vor D Weber
züglichkeit und beſten Frühſorten aller Halle a alter Markt 6
Farben liefere in Kiſten von 10 Mk
und darüber
Dreijährige

rompt und franco 12 1500 Mark werden auf ein
einfechſer desgl gen ſichere Hypothek zu leihen geſucht

Grundſtück in der Nähe von Salzmünde

Zu Hochzeiten
bietet mein Lager die größte
wahl von eleganten und nützlich

Präſenten in en
Silber ſowie auh Alfenidh,
Tafelaufsütze Zuckerdosen und

Schaalen Weinkühler WMenage
Arm und Tafelleuchter Frucht
körbe Serviettenbünder Dessert

messer u ſ w lben ſoSuppenlöffel Gemüselöffel Hr indirende
Iöftel Kaffeelöffel jeder Att im Jochverſtaän

Einzelnen und Dutzenden e
D i auWilh Körner I

großer Berlin 13 idt zu
kabrik f Gold u Silberwaariſe

eder r das Unh nt e verfügen
Gebrauchte Federbetten verkauſbringt

billig ee m mhriebene

Stadt Theater
Donnerstag den 26 Oetober arg

Mit aufgehobenem Abonnement Die Gri
reits oft

x Ort ei
ch einmc

hing da
eniger in
Nanövern

ch fremde

Panöver b

Mit neuer Ausſtattung
Die durchweg neuen Coſtume

find nach Pariſer Figurinen an
gefertigt

Neu Zum erſten Male Veul

Mamsell Angoß
oder n ſtDie Tochter der Hale a

Große komiſche Operette in 3 Actenvon Lecoqg t Verfaſ
niger Tr

Opernpreiſe ihn da
M weben i

Theater Abonnement un
Pegner die

uüben ſich

ſige So
genen J

ehenden

Mit der 30 Abonnements Vo
ſtellung verlieren die für das erſt
Abonnement gelöſten Billets ihre Gültiz
keit Die geehrten Abonnenten welche

ihre Plätze beizubehalte e vohle
wünſ en werden höflichſt erſucht
dies vis Sonnabend den 25 e des
October im Theaterbureau Bath die al

pärts und
ugt eine

hen h
füßerſtraßze 6 anzeigen zu wollen
ſonſt anderweitig über dieſe Plätze be
fügt wird Abonnements Villet
für das zweite Abonnement welche ſche
jetzt benutzt werden können werden vo
heute ab zu folgenden Preiſen ausgegebi
i Abonnement 20 Billets zum Balctt
25 Mk 1 Abonnement 20 Bill
zu Parquet und Parquetloge 20 R M

1 Abonnement zu den Parterre un
kleinen Mittellogen 17 Mk 50 Pf

Hochachtungsvolſſt

Herrmann Haberstro

Hohen Genuß
für jeden Gebildeten angenehmſte ln
haltung für Jedermann bietet z 3

Hötel zum Kronprinz
Louis Ley s berühmte 3

rerenGlas Peeeen
l

e
r

täglich geöffnet früh 10 bis Abends
e 75 H 6 Billets nur enStereoſtop Verk zu ganz reellen Pr

26 O

Uhr
e Donnerstag d
e Abends 8

außerordentliche e v
Fereins der Bienenväter von Halle

Umgegend zur Feſtſtellung der Teß
Lwunderstedät Dfferten bitte unter A Z 7407 in der

Weinbergbeſitzer in Freiburg bei Annoncen Expedition v J Barck
Naumburg a/S f7440 Co niederlegen zu wollen

Der heutigen Nummer liegt für die hiefigen Abonnenten eine Extrabeilage des Salon Agoſton bei
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

welche den and wärtigen Adonnenten mit nächſter Rr

ordnungen für das Jahr 1877

Mit einer Beſlage
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